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AnNoText eAkte setzt neue Maßstäbe bei Kundenorientierung und 

Effizienz 
 

Gewähren Sie Ihrem Mandanten immer einen aktuellen Einblick in den Sachstand seiner Akten mit 
der AnNoText eAkte. 

� Datenzugriff in Echtzeit mittels  hochsicherer AnNoNet Online Internetverbindung. 
Voraussetzung für die Bereitstellung der AnNoText eAkte für Ihre Kanzlei ist ein Anschluss von 
AnNoNet Online. Nur über diese hochsichere Verbindung ist ein geschützter Datenaustausch 
zwischen der AnNoText eAkte und Ihrer Kanzlei möglich. Dabei bleiben alle Ihre sensiblen Daten 
auf Ihrem Kanzlei-System und werden nicht auf fremde Rechner ausgelagert – ein wichtiger 
Aspekt in puncto Datensicherheit und Mandatsgeheimnis. 

� Anlage von AnNoText eAkte Benutzern aus der AnNoText-Software heraus. 
In Ihrer Kanzlei-Software AnNoText bestimmen Sie im Einzelfall dezidiert, welcher Mandant 
Zugriff auf Ihre Daten erhalten soll. 

� Zugriffsbeschränkungen sind für jeden Benutzer variierbar. 
Jeder AnNoText eAkte Benutzer lässt sich mit individuellen Rechten ausstatten. Somit sieht 
jeder AnNoText eAkte Benutzer auch nur das, was Sie ihm erlauben. 

� Herunterladen von Dokumenten einfach aus der AnNoText eAkte heraus. 
Die für einen Mandanten freigegebenen Dokumente können einfach und schnell direkt aus der 
AnNoText eAkte herunter geladen werden. Die Freigabe erfolgt durch Sie für jedes einzelne 
Dokument. Ihr Mandant wird per E-Mail benachrichtigt, sobald ein Dokument für ihn freigegeben 
wurde. 

� Senden von Dokumenten vom Mandanten direkt in AnNoText. 
Fotos vom Unfall? Schreiben vom Gegner? Ihr Mandant kann diese direkt und ohne Umwege an 
Sie und die entsprechende Akte digital übersenden. 

� Ansicht der anstehenden Termine. 
Über den praktischen Kalender sieht Ihr AnNoText eAkte Benutzer sofort, wann der nächste 
Termin ansteht. 

� Übersicht über alle zuletzt erstellten Dokumente, Akten und Aktivitäten. 
Gewähren Sie Ihrem Mandanten einen Überblick über alles, was sich seit seinem letzten Besuch 
in der AnNoText eAkte getan hat. 

 

Die Vorteile der AnNoText eAkte:  

• Der Aufwand für Routine-Mandate (Forderungssachen, Unfallsachen) reduziert sich spürbar. 
 

• Die Kommunikation mit den Mandanten ist unabhängig von Ihren Bürozeiten - ein Service, 
der die Akquise von neuen Mandaten nachhaltig unterstützt. 
 

• Keine aktenbezogenen Kosten im Sinne einer marktüblichen Webakte. 
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Alles auf einen Blick 
Welcher Termin steht als Nächstes an? 

Was wurde getan? 

Welche Akten wurden zuletzt angesehen? 

Die aktuellsten Informationen hält die AnNoText eAkte übersichtlich und aktuell für Sie und Ihre 
Mandanten bereit. 

 

 

• Wo ist meine Akte? 
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• Info 

Im Tab Info der Akte hat der Mandant Zugang zu den Basisinformationen einer Akte. Er erhält 
dort Informationen wie Aktenzeichen, Sachgebiet, Ansprechpartner etc. 

 

 

• Beteiligte 

Über den Tab Beteiligte kann der Mandant Adress- und Kontaktdaten der beteiligten Parteien 
einsehen.  

 

 

Zusätzlich können Kontakte und Beziehungen zu den einzelnen Beteiligten angezeigt werden. 
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• Zusatzangaben 

Das Tab Zusatzangaben hält Zusatzangaben sowie Bemerkungen zur Akte bereit. 

 

 
• Aktivitäten 

Alle Aktivitäten, wie Postein- und ausgang etc., sind über den Tab Aktivitäten zu jeder Akte 
aktuell abrufbar. 

 

 
• Schriftsätze 

Unter dem Tab Schriftsätze werden die für den Benutzer freigegebenen Dokumente gelistet und 
können dort heruntergeladen werden.  
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• Dokumente senden 

Der Benutzer kann wichtige Dokumente direkt und ohne Umwege in die entsprechende Akte 
einstellen. Über importierte Dokumente erhält, je nach Einstellung, der Anwalt oder der 
Sachbearbeiter der Akte automatisch eine Benachrichtigung. 

 

 

• Abrechnungskonto  

Über den Tab Abrechnungskonto behält der Benutzer jederzeit den Überblick über den 
aktuellen Status des Abrechnungskontos zur Akte. 

 

 

• Forderungskonto 

Mit Hilfe des Tab Forderungskonto kann sich der Benutzer jederzeit einen Überblick über den 
aktuellen Status der Forderungskonten zur Akte verschaffen. 
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• Forderungsakte erfassen 

Über den Dialog Forderungsakte erfassen kann der Benutzer selbstständig neue Forderungen 
erfassen, welche automatisch in die AnNoText-Software übertragen werden. 

 

 

 

• Zugangsberechtigungen 
 
Die Zugangsberechtigungen zu Ihrem Mandantenportal werden von Ihnen individuell für jeden 
Mandanten einzeln vergeben. Sie richten in Ihrer AnNoText-Software für einen oder mehrere 
Ansprechpartner des Mandanten einen Portalzugang ein. Die Zugangsdaten werden dem 
Benutzer per E-Mail übermittelt. 
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Der Benutzer erhält somit Zugang zu den Akten des Mandanten- einzelne Akten können bei 
Bedarf davon ausgeschlossen werden. Den Umfang der Informationen, auf den Sie Zugriff 
gewähren, können Sie für jeden Benutzer individuell definieren.  
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• Freigabe von Dokumenten 

Die Dokumentenfreigabe erfolgt pro Dokument und pro Benutzer. So ist wird gewährleistet, dass 
ihre Mandanten nur das sehen dürfen, was sie wollen. Nach Freigabe wird der Mandant 
umgehend per E-Mail über das nun in der AnNoText eAkte verfügbare Dokument informiert. 

 

AnNoText eAkte über AnNoNet 
Lassen Sie Ihre Mandanten mit AnNoText eAkte bequem und einfach Einsicht in ihre laufenden 
Mandate nehmen – während im Hintergrund das Sicherheitssystem von AnNoNet Online dafür sorgt, 
dass Missbrauch durch Unbefugte oder Datenverlust nahezu ausgeschlossen sind. 

So funktioniert die Sicherheitsarchitektur von AnNoNet Online: 

 

1. Ihre Mandanten gehen auf die Website www.eakte.de, die auf einem Sicherheitsserver im 
AnNoText-Rechenzentrum liegt. Auf diesem Server loggen sich die Mandanten mit ihren 
geheimen Zugangsdaten über eine verschlüsselte Verbindung ein. 
 

2. Nach erfolgreicher Identifikation des Mandanten öffnet der Sicherheitsserver einen eigens 
eingerichteten VPN-Tunnel zu Ihrem lokalen Server. Ein VPN-Tunnel ist eine besonders 
geschützte Netzwerk-Verbindung, getrennt vom „normalen“ Internet. 
 

3. Ihr Server erlaubt dem AnNoText-Sicherheitsserver den Zugriff auf die angefragten Mandate, 
Informationen und Dateien, die dann verschlüsselt zum Web-Browser des Mandanten übertragen 
werden. Eine Zwischenspeicherung Ihrer Daten im AnNoText Rechenzentrum findet dabei nicht 
statt. 

Entscheidend für das Sicherheitskonzept von AnNoNet Online ist, dass Ihre Datenbank zu keinem 
Zeitpunkt direkt mit dem Internet verbunden ist. Jede Anfrage oder Datenübertragung erfolgt 
grundsätzlich über die Sicherheitsserver im AnNoText-Rechenzentrum. Erst, wenn alle 
Kontrollinstanzen und Filter ihre Freigabe erteilen, werden die angeforderten Daten innerhalb von 
Sekundenbruchteilen weitergeleitet. 
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Die Verbindung des Mandanten mit der eAkte erfolgt standardmäßig über eine durch AnNoNet 
geschützte Datenverbindung. Der Mandant kann dabei nur die Dokumente einsehen oder 
herunterladen, für die ihm eine Zugriffsberechtigung erteilt wurde. Nur diese Informationen 
werden, über die hochsichere AnNoNet-Online-Verbindung mit dem AnNoText-Rechenzentrum, 
bereitgestellt.  Dabei werden die Dokumente quasi „gespiegelt“ und nicht ausgelagert, wie bei 
Wettbewerbsprodukten. Sie verbleiben vielmehr, wie auch alle anderen, nicht freigegebenen Daten 
und Dokumente der Akte, im Netzwerk und auf den Servern der Kanzlei – ein wichtiger Aspekt in 
puncto Datenschutz und Mandatsgeheimnis. 

 

AnNoText eAkte ohne AnNoNet 
Bei der Nutzung von AnNoNet greift der Nutzer der AnNoText eAkte nicht auf den Kanzleiserver, 
sondern auf das AnNoText Rechenzentrum zu. Dieses holt sich die Daten über die VPN-Verbindung 
aus der Kanzlei und stellt diese dem AnNoText eAkte Nutzer zu Verfügung.  

Beim Einsatz von AnNoText eAkte ohne AnNoNet muss diese Funktion der Kanzleiserver selbst 
übernehmen. Daher wird über einen speziellen Router (Netscreen) das Kanzleinetz in 2 DMZ 
(geschützte Zonen) eingeteilt. Auf diese Weise soll verhindert werden, dass der externe Nutzer 
Zugriff auf Kanzleiinterna erhält.  

Des Weiteren ist bei einer eigenen Hosting-Lösung zu beachten, dass die Verwaltung und 
Konfiguration der AnNoText eAkte, sowie des entsprechenden WebServers, der Kanzlei selbst 
obliegt. 

Da aber in den wenigsten Kanzleien ein Administrator diese Technologie betreuen kann, bleibt die 
bevorzugte Lösung hierfür der Einsatz von AnNoNet in Verbindung mit der AnNoText eAkte. 

 

Systemvoraussetzungen: 

 
- Windows 2003 32 Bit mit installiertem MS Internet Information Server Version 6 32 Bit oder 

Windows 2008 32/64 Bit mit installiertem MS Internet Information Server Version 7 
 

- der Internet Information Server muss auf dem bereitzustellenden WebServer als auch auf 
dem AnNoText Dienste Server installiert und vorkonfiguriert sein.  
 

- Vom WebServer erreichbarer MSSQL Server  
 

- SQL Datenbank, Webservice, AnNoText Service müssen die gleiche Bit-codierung haben. 
 

- SMTP-Server: Wird die AnNoText eAkte nicht von AnNoText gehostet, muss sichergestellt 
werden dass die eAkte Zugriff auf einen SMTP Server erhält. Dieser muss berechtigt sein, 
Nachrichten von der Administrator- E-Mail-Adresse zu versenden.  
 

- Erreichbarkeit der AnNoText eAkte: Soll die AnNoText eAkte zum Beispiel unter 
www.KanzleiXY.de/eAkte erreichbar sein, sollte vor Installation sichergestellt werden, 
dass das entsprechende Routing der Domain bis zum Webserver gewährleistet ist und die 
Webseite im IIS entsprechend konfiguriert wurde. 

 

Der AnNoText eAkte Dienst belegt eine Pervasive SQL-Lizenz (Business Solution Serverdienste). 
Wenn die Dienste bereits eingerichtet sind, wird keine zusätzliche Lizenz belegt. In AnNoText wird 
keine zusätzliche Lizenz für den SQL Zugriff benötigt. 
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Konfigurationsmatrix für den Administrator in der Kanzlei 

 

 

 

  

Internet/DS
L 

Netscreen
  

DMZ1 DMZ2 Website Webservice 
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Informationen zum Datenschutz & Datensicherheit der AnNoText 

eAkte 
 

Verwendung von Cookies 

 

Bei der Benutzung der AnNoText eAkte werden mehrere Cookies geschrieben. Cookies sind kleine 
Textdateien, die auf dem Benutzerrechner abgelegt und vom Browser gespeichert werden. 

Die meisten davon sind sogenannte Session-Cookies die nach dem abmelden oder verlassen der Seite 
wieder gelöscht werden. 

Folgende Cookies werden geschrieben: 

- Session-Cookies dienen zur Verwaltung der aktuellen Session. Sie werden beim Aufruf der 
AnNoText eAkte erstellt und sind für die Dauer der Session gültig. 

- Das Login-Cookie dient zur Authentifizierung des Benutzers. Es wird nach Login erstellt und bei 
der Abmeldung wieder entfernt.  

- Das Rollen-Cookie dient zur Verwaltung der Berechtigungen. Das Cookie ist eine Minute nach 
Erstellung gültig. 

- Das Language-Cookie merkt sich die Sprache des Benutzers und wird auch über die Session 
hinaus auf dem System des Benutzers gespeichert. 
 

Speichern von Benutzerdaten 
 
Die AnNoText eAkte speichert pro Benutzer  

• den Benutzernamen 
• die E-Mail Adresse 
• das Kennwort  
• die 10 zuletzt angesehenen Aktenzeichen. 

Ist der gesammelte Versand von Benutzerbenachrichtigungen aktiviert, werden zusätzlich noch 
Daten der freigegebenen Maßnahmen bis zum E-Mail Versand zwischengespeichert. Dabei werden 
pro Freigabe der Dokumentenname, die Bezeichnung der Maßnahme sowie das Aktenzeichen 
hinterlegt. 

Beim herunterladen bzw. hochladen von Dokumenten über die AnNoText eAkte werden die 
Dokumente temporär bis zur Weitergabe an den Kanzleiserver bzw. bis zur Weitergabe an den 
AnNoText eAkte Benutzer oder bis zur Beendigung der Sitzung im Arbeitsspeicher 
zwischengespeichert.  

Alle weiteren benutzerbezogenen Daten werden bei jeder Anfrage direkt aus der Kanzlei abgeholt 
und nur zur Anzeige an den Browser weitergegeben. 
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Datensicherheit 

 

! AnNoText kann auf die temporär vorgehaltenen Dokumente beim Up-/Download nicht 
zugreifen. 

 

! Zugriff auf den hochsicheren AnNoText eAkte Webserver haben nur die Administratoren von 
AnNoNet.  
 

! Die AnNoText eAkte Benutzerpasswörter werden nach dem 3DES Verfahren verschlüsselt. 
 

! Auf die Daten in der Kanzlei bzw. der angelegten Mandanten hat AnNoText, ohne Anlage 
eines entsprechenden Benutzers, keinen Zugriff. 
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Installationsanleitung 
 

Vorrausetzungen Webserver AnNoText eAkte 
 

o MS SQL Server mit Windows- und SQL Benutzer Authentifizierung 
o .Net 2.0 
o IIS 
o Formular- und Windowsauthentifizierung müssen vom IIS unterstützt werden. 
o Zugriff auf einen SMTP Server 
o Registrierung der .XAP Erweiterung MIME-Typ application/x-silverlight-app in den Webseiten 

Eigenschaften der eAkte im IIS 
 

 

 

Webserver Webservice 
 

o Aktuelle installierte & konfigurierte AnNoText Dienste 
o .Net 2.0 
o IIS 

 

Der Benutzer, unter dem die WebServices laufen, standardmäßig Netzwerkdienst-Konto (ab IIS 6.0) 
oder ASPNET-Konto (IIS 5.0 und 5.1), benötigt folgende Berechtigungen: 

o Schreib- und Leserechte auf das Installationsverzeichniss 
o Leserechte auf das AnNoText Dienste Verzeichniss 
o Schreibrechte auf den Protokollordner des Importdienstes 
o Schreibrechte auf das POBox/in Verzeichniss auf Eurodata 
o Leserechte auf das AnNoText Installationsverzeichnis 
o Leserechte auf die Registry-Datenbank 

 

HINWEIS 1: Der Benutzer kann auch über den Aufruf der Funktion GetCurrentUser am WebService 
ermittelt werden. Dazu muss der WebService lokal auf dem installierten Rechner aufgerufen werden 
(Standard: http://localhost/AnNoTextPortal/AnNoTextPortal.asmx). 

HINWEIS 2: Berechtigungen in der Registry können über Ausführen von regedt32 geändert werden. 
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Installation der AnNoText eAkte auf einem Webserver 
 

1. Kopieren Sie den Ordner eAkte aus dem Pfad DVD:\\AnNoText Software\AnNoTexteAkte und 
richten Sie dieses als Virtual Directory auf dem Webserver ein. 
!!!! Bei einem 64-Bit Betriebssystem muss im Anwendungspool die Option „32-Bit 
Anwendungen aktivieren“ auf TRUE gestellt werden. 

!!!!Der verwaltete PipelineModus des Anwendungspools muss auf „Classic“ stehen. 

2. Stellen Sie die Portaldatenbank aus der SQL Sicherungsdatei von 
DVD:\\AnNoText Software\AnNoTexteAkte\eAkte.bak wieder her und richten Sie einen SQL 
Benutzer als DB_OWNER ein. 
 

3. Ersetzen Sie in der Tabelle „PortalAlias“, in der Portaldatenbank, die erste Zeile mit 
folgenden Werten: 
 
PortalID = 0 

PortalAlias = Die URL unter der das Virtual Directory erreichbar ist, ohne Protokoll(http:// 
oder https://) also z.B. www.eAkte.de 

4. Öffnen Sie die Web.Config im Virtual Directory Ordner und passen Sie die folgenden Einträge 
an, um auf die Portaldatenbank zugreifen zu können: 
 
Unter dem Eintrag <connectionStrings> muss folgender Eintrag abgeändert werden: 

<add name="SiteSqlServer" connectionString="Data Source=(local);Initial 
Catalog=dnn_dashboard;User ID=dnn;Password=dnn" providerName="System.Data.SqlClient" 
/> 

Der Wert von Data Source also (local) muss durch den Namen des Datenbankservers ersetzt 
werden. 

Der Wert von Initial Catalog muss durch den Namen der wiederhergestellten Datenbank 
ersetzt werden. 

Die Werte User ID und Password müssen durch die entsprechenden Werte des als DB_OWNER 
eingerichteten Benutzers ersetzt werden. 

Unter dem Eintrag  <appSettings> müssen die  folgenden Werte wie oben beschrieben 
ebenfalls angepasst werden: 

<!-- Connection String for SQL Server 2000/2005 - kept for backwards compatability - legacy 
modules  --> 

<add key="SiteSqlServer" value="Data Source=localhost;Initial Catalog=eAkte_Install;User 
ID=dnn;Password=dnn" /> 

  



AnNoText                                                                            AnNoText eAkte                      Seite: 18 
 

5. Wird die URL nun aufgerufen, erscheint folgende Seite: 

 

6. Starten Sie die Datei eAkteConfiguration.exe als ADMINISTRATOR! von DVD:\\AnNoText 
Software\AnNoTexteAkte und tragen Sie die entsprechenden Daten ein. 
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Allgemeine Informationen: 

Virtual Directory: Pfad zum Virtual Directory auf dem Server 

 

eAkte Informationen: 

Admin: Der Benutzername des zu erstellenden eAkte Administrators 

Host: Der Benutzername des zu erstellenden eAkte Systemverwalters 

Passwort: Das Passwort des Administrators 

E-Mail: Die E-Mail Adresse des Administrators 

eAkte URL: Hier wird die URL, über das das Portal erreichbar sein soll, angegeben. 

WebService URL: Die URL über die der AnNoText WebService erreichbar ist. 

WebService PWD: Das Passwort des WebServices, sofern ein solches im 
Administrationsprogramm vergeben wurde. 

Mit Betätigung des “Portal erstellen“ Knopfes wird das AnNoText eAkte Portal entsprechend 
den angegebenen Werten konfiguriert. Bitte beachten Sie, dass das Konfigurationstool nur 
einmal pro eAkte Installation ausgeführt werden kann.  

Falls Sie die gemachten Angaben später abändern möchten, können Sie dies direkt über den 
angelegten Administrator-Account in der AnNoText eAkte durchführen. 

 

Einrichtung eAkte 
 

PortalAlias 

 
Adressen, über die die AnNoText eAkte erreichbar ist, werden in den Administrationseinstellungen 
als PortalAlias hinterlegt.  

Dazu meldet man sich als Administrator oder Systemverwalter an der AnNoText eAkte an und wählt 
unter Administrator den Punkt Portaleinstellungen aus. Hier besteht die Möglichkeit, Adressen 
hinzuzufügen bzw. zu entfernen. 
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SMTP Server 

 

Die SMTP Server Einstellungen können als Systemverwalter unter dem Punkt System -> 
Systemeinstellungen vorgenommen werden. Hierbei sollte auch die E-Mail Adresse des 
Systemverwalters durch die des Administrators ersetzt werden. 
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SMTP Server: WICHTIG die Adresse des SMTP-Servers muss OHNE ein Protokoll 

eingegeben werdenE-Mail Texte 

 

Registrierungsmail 

Die Texte der Benachrichtigungs-E-Mails bei Benutzeranlage und Freigabe von Dokumenten können 
unter Administrator -> Sprachen abgeändert werden. 

Hier wird der Punkt Übersetzungseditor ausgewählt: 

 

Der Registrierungstext wird unter  E-MAIL_USER_REGISTRATION_PUBLIC_BODY.Text abgeändert. 
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Benachrichtigungsmail 

Der Benachrichtigungstext für die Freigabe neuer Dokumente, kann unter  

Local Ressources/ 

DesktopModules/MandantenInfoWS/App_LocalRessources/MandantenInfoWS.ascx.resx  

geändert werden. 

Die einsetzbaren Variablen haben folgende Bedeutungen: 

{0} - Name der Maßnahme 

{1} - Aktenzeichen  

{2} - Portalname 

{3} - Benutzername 

{4} - Rubrum der Akte 
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Installation AnNoText WebService 

 

Die AnNoText WebServices müssen auf dem Dienste Server eingerichtet werden.  

Dazu wird das Setup von DVD:\\AnNoText Software\AnNoTextWebInterface\setupEAKTE.exe auf dem 
Dienste-Server ausgeführt.   

WICHTIG: Bitte stellen Sie sicher, dass die Berechtigungen, wie am Anfang dieser Anleitung 
beschrieben, gesetzt sind. Sollte eine dieser Berechtigungen fehlen, kann dies zu unerwarteten 
Fehlern beim Abruf der Daten führen. 

 

Beschreibung Konfigurationsdaten(Web.config) der Webservice 
 

AnNoTextPortal  

 

Name/IPAdresse des Datenbankservers 
 <add key="EuroStar MSSQL Data Source" value="127.0.0.1" /> 

Installationsverzeichnis von Eurostar 
 <add key="EuroStarServerRoot" value="c:\EuroStar" /> 

SQLBenutzername für die AnNoText Datenbank 
 <add key="EuroStar MSSQL Uid" value="annotext" /> 

SQLKennwort zum Benutzernamen 
 <add key="EuroStar MSSQL Pwd" value="winnt" /> 

Zuordnung der Bürogemeinschaft zur Datenbank 
Der Wert hinter EuroStar MSSQL DataBase – gibt den Namen der Bürogemeinschaft an, während der 
Value Wert den entsprechenden Datenbanknamen angibt. 
 <add key="EuroStar MSSQL DataBase - Business" value="BUSINESS" /> 

Die value Werte von ansprucheTXT und anredenTXT enthalten die Dateipfade der ansprueche.txt 
und anreden.txt. Diese befinden sich standardmäßig in dem Installationsverzeichnis des 
AnNoTextPortal WebServices unter App_Data. 

 
<add key="anspruecheTXT" value="c:\inetpub\wwwroot\AnNoTextPortal\App_Data\ansprueche.txt" 
/> 

<add key="anredenTXT" value="c:\inetpub\wwwroot\AnNoTextPortal\APP_Data\anreden.txt" /> 

Gibt den Pfad zum AnNoText Dienste Verzeichnis an. 
<add key="EuroStarInterfaceDir" value="C:\Program Files\AnNoText GmbH\Dienste\" /> 

Gibt den Portaluser an der Benutzer wird, wenn der WebService direkt ohne das Portal 
angesprochen wird. 
<add key="nouser" value="testbenutzer" /> 



AnNoText                                                                            AnNoText eAkte                      Seite: 24 
 

Gibt das Verzeichnis für den Dateiupload an, auf dieses muss der IUSR bzw. Netzwerk Dienst 
Vollzugriff haben. 
<add key="UploadDir" value="C:\Inetpub\wwwroot\AnNoTextPortal\" /> 

 

Dieser Wert ist standardmäßig auf 500 eingestellt und wird nicht angepasst . 
<add key="PaymentBookingCode" value="500" /> 

Gibt das POBox\in Verzeichnis der AnNoText Application wieder. 
Hier sollte darauf geachtet werden, dass der Pfad als UNC angegeben wird, damit die Dokumente 
über das Netzwerk erreichbar sind. 
<add key="POBox" value="\\server\AnNoData\pobox\in" /> 

Gibt die Datenbank an, in der die Meldungen zur Unfallschadenerfassung geschrieben werden. 
<add key="SchadenserfassungDB" value="BUSINESS" /> 

Gibt an, ob alle Dokumente oder nur die freigegebenen in der Akte angezeigt werden. 
ACHTUNG: Wird dieser Wert auf true gesetzt, hat die Freigabefunktion in AnNoText keinerlei 
Auswirkung mehr auf die zu sehenden Dokumente. 
<add key="fullHistory.600" value="true" /> 

Steht für die PortalID aus der ATSystem.PAPGLSET für die der WebService Daten abruft. 
<add key="PortalID" value="1"/> 

 

APUserManager 

 

Gibt die URL zum UserManager WebService im Kundenportal an. 

Läuft die AnNoText eAkte auf dem eAkte Server, also www.eakte.de/kundennumer muss die 
Adresse hier wie folgt angegeben werden: http://172.18.3.31/Kundennummer  

<add key="WebServiceURL" value="http://localhost/0087502"></add> 

Fest definierter Key, darf nicht geändert werden. 

<add key="WebServicePath" 
value="/DesktopModules/EuroStar.Webservices.UserManager/UserManager.asmx"/> 
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Einrichten des Portals im AnNoText Administrationsprogramm 

Portaleinstellungen 

Um die Verbindung zwischen AnNoText und dem Portal herzustellen, muss dies im Admin Programm 
eingerichtet werden. Dazu wählt man im Administrationsprogramm den Punkt Portal unter dem 
Punkt Systemeinstellungen aus. 

 

 

Portal-Server: 

Adresse: Die vollständige URL des Webportals 

Portal-ID: Die ID des Portals, normalerweise 0. Sollten mehrere Portale in einer DotNetNuke 

Installation erstellt werden, muss die entsprechende Portal-ID eingetragen werden. 

Portal-Administrator: Der Benutzername des Administrators(Standard: admin). 

Passwort: Das Passwort des Administrators, welches bei der Portalinstallation vergeben wurde. 

 

  



AnNoText                                                                            AnNoText eAkte                      Seite: 26 
 

AnNoText-WebService: 

Adresse: URL des APUsermanager-Webservice, jedoch ohne das abschließende 

/APUsermanager/APUsermanger.asmx. Im unteren Beispielbild wäre der Webservice also unter 

http://localhost/apusermanager/apusermanager.asmx erreichbar. 

Passwort: Hier kann ein Passwort für den Webservice vergeben werden. Das hier vergebene 

Passwort muss ebenfalls im Portal im EuroStar.WebserviceController hinterlegt werden. 

Zugeordnete Bürogemeinschaften: Hier werden die Bürogemeinschaften ausgewählt, die mit 

diesem Portal verknüpft werden sollen. 

Benachrichtigung bei Dokumenten-Upload: Gibt an, ob der Anwalt der Akte, der Sachbearbeiter  
der Akte oder niemand bei einem über die AnNoText eAkte hochgeladenen Dokument benachrichtigt 
werden soll.  

Benachrichtigung bei Dokumenten-Download: Gibt an, ob der Anwalt der Akte, der Sachbearbeiter  
der Akte oder niemand beim Download eines Dokumentes über die AnNoText eAkte benachrichtigt 
werden soll.  

 

Layoutdefinition 

Forderungsaufstellung: Legt das Tabellenlayout der Darstellung des Forderungskontos in der 
AnNoText eAkte fest.  

Mandantenkonto - Inkassoakten: Legt das Tabellenlayout der Darstellung des Mandantenkontos für 
Inkassoakten der AnNoText eAkte fest.  

Mandantenkonto – Zivilakten(Alt): Legt das Tabellenlayout der Darstellung des Mandantenkontos 
für alte Zivilakten der AnNoText eAkte fest.  

Mandantenkonto – Zivilakten(Neu): Legt das Tabellenlayout der Darstellung des Mandantenkontos 
für neue Zivilakten der AnNoText eAkte fest.  
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Konfiguration der Importschnittstelle 

 

Zur Konfiguration der Importschnittstelle wird im Administrationsprogramm die entsprechende 
Bürogemeinschaft ausgewählt und über  

Schnittstellen -> Import-Services -> Einstellungen zum Datensatzaufbau SAP 

das Konfigurationsmenü aufgerufen. 

 

 

Folgende Werte sollten überprüft/eingerichtet werden: 

 

2- Quellpfade  “Ordner für Sourcedateien…“ 

Hier muss der Pfad auf das sap Verzeichnis der Bürogemeinschaft verweisen. 
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3 - Protokolle  “Protokollordner“ 

Hier wird der Protokollordner eingerichtet.  

Dieser kann standardmäßig auch auf das sap Verzeichnis verweisen, könnte theoretisch aber auch 
ein beliebiger Ordner sein, auf den der Webservice Benutzer Schreibrechte hat. 

WICHTIG! 

Die Angabe muss als UNC-Pfad erfolgen. 

 

 

 6 – Feldaufbau    Satztyp = Stammdaten 

Der Satztyp “Stammdaten“ Satzart “01“ muss aus 118 Positionen bestehen. Sind dies mehr oder 
weniger, stimmt der Aufbau der Satzart nicht. Die Satzart 01 muss wie aus der Anlage ersichtlich 
aufgebaut sein. 

 



AnNoText                                                                            AnNoText eAkte                      Seite: 29 
 

10 – Nachrichten  

Im Tab Nachrichten wird vorgegeben, welcher Nachrichtentyp während der Aktenanlage oder 
Aktenaktualisierung bzw. als Überwacher in Forderungsakten genutzt werden soll. Wichtig hierbei 
ist, dass ein Adminbenutzer ausgewählt wurde, welcher Empfänger aller Fehlermeldungen des 
Importdienstes ist. 

In den anderen Optionen kann ebenfalls explizit ein Benutzer oder standardmäßig der 
Sachbearbeiter der jeweiligen Akte als Empfänger ausgewählt werden.  

 

 

 

13 – Sachbearbeiter  

Hier muss ein gültiger Standard-Sachbearbeiter ausgewählt werden, welcher bei jeder Aktenanlage 
als Sachbearbeiter eingetragen wird und auch die Nachrichten, falls so konfiguriert, erhält. 

Es besteht ebenfalls die Möglichkeit, Akten gleichmäßig auf mehrere Sachbearbeiter zu verteilen. 
Dazu wird die entsprechende Auswahl getroffen und über Zuweisungen und Wertebereiche können 
die entsprechenden Sachbearbeiter verwaltet werden. 

 

19 – Anwälte  
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Hier muss ein gültiger Anwalt ausgewählt werden, welcher bei jeder Aktenanlage über die AnNoText 
eAkte als Anwalt zugeordnet wird.  

Es besteht ebenfalls die Möglichkeit, Akten gleichmäßig auf mehrere Anwälte zu verteilen. Dazu 
wird die entsprechende Auswahl getroffen und über Zuweisungen und Wertebereiche können die 
entsprechenden Anwälte verwaltet werden. 

 

 

20 – Property 

 Über den Button Mandantenverträge den neuen Akten zuordnen wird der Mandantenvertrag für neu 
angelegte Akten, z.B. mittels Forderungserfassung der AnNoText eAkte, eingestellt. 
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ANLAGEN 

Satzart 01 

 

Feldname Position 

STAT 1 

AKTZ 2 

SUCHBEGRIFF 3 

FIRMA 4 

MANDANT_NR 5 

SCHULDNER_NR 6 

NAME 7 

TEILNAME1 8 

TEILNAME2 9 

TEILNAME3 10 

TEILNAME4 11 

VORNAME 12 

GEBDAT 13 

STRAS 14 

PSTLZ 15 

ORT 16 

FACTORING_KZ 17 

ZENDENT_NR 18 

LKZ 19 

ANREDE_REFORM 20 

ANR_REFORM_NR 21 

ALDAT 22 

ALTIME 23 

REF 24 
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SACHGEB 25 

RUBMA 26 

RUBGE 27 

WEGEN 28 

VERTRAG 29 

SAK 30 

LASTVERTEILUNG 31 

ANW 32 

GERZU 33 

MAHNGERTYP 34 

MAHNGER 35 

MAHNGERPLZ 36 

VERWGERTYP 37 

VERWGER 38 

VERWGERPLZ 39 

RDATV 40 

RDATB 41 

FKTO_ART 42 

FKTO_NAME 43 

GEGENLEISTUNG 44 

ZINSTAGE 45 

MAHNKOS 46 

AUSKKOS 47 

LASTKOS 48 

INKKOS 49 

SOKOS 50 

SOKOSBEZ 51 

PORTOWERT 52 
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AUSLAGWERT 53 

AUSLAGTEXT 54 

FA 55 

FA_TEXT 56 

HAUPTF 57 

RECHNUM 58 

POSTENNR 59 

RECHSPEZ 60 

ZIDAT 61 

ZIENDDAT 62 

ZISATZ 63 

ZIWERT 64 

ZIFORD 65 

ZIZEITV 66 

ZIZEITB 67 

ZIUEBASIS 68 

WAEHRKZ 69 

WAEHRKURS 70 

SONSTANSP 71 

MIETORT 72 

MIETPLZ 73 

MIETAUSL 74 

MIETSTR 75 

VERTRAGART 76 

ABTNAME 77 

ABTPLZ 78 

ABTORT 79 

ABTAUSL 80 
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ABTDATUM 81 

VKG 82 

VKGZINS 83 

VKGDATUM 84 

TEL 85 

MOBIL 86 

FAX 87 

EMAIL 88 

TELEX 89 

HOMEP 90 

BANK 91 

BLZ 92 

KONTONR 93 

SCHULDNER_NR_S2 94 

ANREDE_REFORM_S2 95 

ANR_REFORM_NR_S2 96 

NAME_S2 97 

VORNAME_S2 98 

STRAS_S2 99 

PSTLZ_S2 100 

ORT_S2 101 

TEL_S2 102 

MOBIL_S2 103 

FAX_S2 104 

EMAIL_S2 105 

TELEX_S2 106 

HOMEP_S2 107 

BANK_S2 108 
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BLZ_S2 109 

KONTONR_S2 110 

ADRZUSATZ_S1 111 

ADRZUSATZ_S2 112 

ADRCHECK_AUS 113 

REMARK 114 

WEB_MID 115 

WEB_GID 116 

ENDMARKE 117 

SATZEND 118 
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Bekannte Probleme & Lösungen 
 

Fehlermeldung 500.19 beim Aufruf der AnNoText Portal WebService 

 

HTTP Error 500.19 - Internal Server Error 
 

SOLUTION 
They said the http compression modules caused the error, and need to disable it globally. Run this 
command: 
%windir%\system32\inetsrv\appcmd.exe set config -section:system.webServer/httpCompression /-
[name='xpress'] 
 
In case we want to re-enable it, run this: 
%windir%\system32\inetsrv\appcmd.exe set config -section:system.webServer/httpCompression 
/+[name 
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Anpassung des Seitenlayouts(Skin) 
 

Das Layout der AnNoText eAkte ist standardmäßig von AnNoText vorgegeben und dementsprechend 
vorkonfiguriert. AnNoText erstellt keine individuellen Layouts und leistet bei der Erstellung eines 
solchen auch keinen Support. 

Bitte beachten Sie, dass das Standardlayout auf den anzuzeigenden Inhalt der AnNoText eAkte 
optimiert worden ist und es bei der Verwendung eines stark angepassten bzw. anderen Layouts 
zu unvorhergesehenem Verhalten in der Bedienung & Darstellung kommen kann. 

In diesem Dokument werden die CSS-Klassen der von AnNoText bereitgestellten Module beschrieben, 
so dass die Darstellungen entsprechend in der Skin.css angepasst werden können. 

Die Module sind erst ab der AnNoText eAkte Version 1.10 vollständig mit den hier dokumentierten 
Klassen kompatibel. 

Die aktuelle Version der AnNoText eAkte ist in der AnNoText Administration in den 
Portaleinstellungen einsehbar. 

Als Basis der AnNoText eAkte kommt das CMS „DotNetNuke“ in der Version 4.x zum Einsatz. Auf der 
offiziellen Seite, www.DotNetNuke.com, finden sich diverse Anleitungen zur Erstellung und 
Implementierung von neuen Skins sowie zur allgemeinen Verwaltung eines DotNetNuke Portals. 

 

Hinweise zur Individualisierung der AnNoText eAkte 
 

Bei der Erstellung/Anpassung eines Skins sollten die IDs der vorhandenen Spalten, sowie die 
grundsätzliche Aufteilung innerhalb der Seite beibehalten werden.  

Sollte die bestehende Standardseite der AnNoText eAkte ersetzt bzw. abgeändert werden, ist bei 
der Platzierung der AnNoText Module eine Beschränkung auf die folgenden AnNoText Module 
zwingend notwendig:  

- MandantenInfo 
- Aktuelles  
- TerminModul. 

Sollten die folgenden von AnNoText entwickelten Module direkt auf der Seite mit den 
Standardmodulen eingebunden werden, kann dies zu unvorhergesehenem Verhalten in der 
Bedienung führen.  

- EuroStar – Einstellung 
- EuroStar – Forderungen 
- MandantenInfoAktenerfassung 
- MandantenInfoDownload 
- MandantenInfoDruck 
- MandantenInfoUpload 

Die Module dienen der reinen Verwaltung bzw. Darstellung von Inhalten über die 
Standardmodule. 
Diese dürfen nicht, ausgenommen des MandantenInfoDruck Moduls, auf einer Seite der 
AnNoText eAkte eingebunden werden.  
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Zusätzlich ist es zwingend erforderlich, den Doctype des Skins als 

<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Transitional//EN"  
"http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-transitional.dtd"> 
 

zu definieren.  

Dazu kann eine XML Datei <SkinFileName>.doctype.xml mit folgendem Inhalt auf der gleichen Ebene 
wie der Skin im Skinpackage übertragen werden. 

Inhalt der XML: 

<SkinDocType> 
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Transitional//EN"  
"http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-transitional.dtd"> 
</SkinDocType> 

 

 

Klassen der Module  
 

Alle Werte, die nicht überschrieben werden, behalten die von AnNoText vordefinierten 
Standardwerte. 

 

Reiterübergreifende Klassen 

Menübuttons 

 

 
 
Menübuttons 

 
 
Kontaktebutton in der Beziehungsansicht eines Beteiligten 

Klasse Elementtyp 
.akteninfo_button <a> 
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Kopfzeile innerhalb eines Reiters 

 

Klasse Elementtyp 
.tab_header_css <table> 
.tabpanel_header_span <span>  

 

Popup Kopfzeile 

 

 

Klassen der alternierenden Zeilenfärbung 

Beschreibung Klasse Elementtyp 

Gerade Zeilen(weiß) . row1_aktenliste <tr> 

Ungerade Zeilen(Transparent) . row2_aktenliste <tr> 

Klasse Elementtyp 
.LabelClose <td> 
 

Klasse Elementtyp 
.LabelDrag <td> 
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Klassen der Aktenliste 

 

 

 

  

Klasse Elementtyp 
.az_link <a> 
 

Klasse Elementtyp 
.ddl_suchkrit 
 

<select> Klasse Elementtyp 
.TextBox_getAktenzeichen  <input> 
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Klassen im Reiter „Info“ 
 

  

 

  

Klasse Elementtyp 
.table_no_border <table> 
 

Klasse Elementtyp 

.tdbeschreibung <td> 
Definiert die Anzeige der Beschreibungstexte 

Klasse Elementtyp 

.tdvalue <td> 
Definiert die Anzeige der Werte 
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Klassen im Reiter „Beteiligte“ 

Ansicht  Beteiligte 

 

 

Popup Beteiligte 

 

  

Klasse Elementtyp 
.btn_bet_zusatzinfo   <a> 
Gilt für “Beziehungen anzeigen“ als auch für 
das “Kontakte anzeigen“ Element. 

siehe Popup Kopfzeile Klasse Elementtyp 
.akteninfo_button <a> 
 

Klasse Elementtyp 
.table_bet 
 

<table> 

 

Klasse Elementtyp 

.div_top_bez <div> 
Definiert den Hintergrund der Beziehungstabelle  
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Popup Detailansicht “Kontakte einer Beziehung“ 

 

 

 

 

 

Popup Kontakte 

 

 

  

siehe  Popup Kopfzeile 

Klasse Elementtyp 

.content_kontakte <div> 
Definiert den Hintergrund der Kontakttabelle. 

Klasse Elementtyp 

.table_bet <table> 

siehe Popup Kontakte 

 

Klasse Elementtyp 
.akteninfo_button <a> 
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Klassen im Reiter „Zusatzangaben“ 

  

Klasse Elementtyp 
.head_module <span> 

Klasse Elementtyp 
.head_module <span> 

Klasse Elementtyp 
.textfeld_Bemerkungen <div> 

Klasse Elementtyp 
.table_zusatzangaben 
 

<table> 
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Klassen im Reiter „Aktivitäten“ 

 

Klasse Elementtyp 
.table_no_border 
 

<table> 
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Klassen im Reiter „Dokumente“ 
 

 

  

Klasse Elementtyp 
.table_no_border 
 

<table> 
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Klassen im Reiter „Mandantenkonto“ 

Ansicht  Mandantenkonto 

 

Weitere verwendete Klassen 

Siehe Forderungskonto: Weitere verwendete Klassen 

Klasse Elementtyp 
.table_MobileAkte_ClientsAccountZV <table> 

Klasse Elementtyp 
.table_MobileAkte_ClientsAccountZV <table> 

Klasse Elementtyp 
.lastrow <tr> 
Formatiert die letzte Zeile der Kontoübersichtstabelle 

Klasse Elementtyp 
.head_module <span> 

Klasse Elementtyp 
.head_module <span> 
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Klassen im Reiter „Forderungskonto“ 

Ansicht Forderungskonto 

 

Weitere verwendete Klassen 

Beschreibung Klasse Elementtyp 

Gerade Zeilen(weiß) . even <tr> 

Ungerade Zeilen(Transparent) . odd <tr> 

Klasse Elementtyp 
.mobileAkte_DebAccount 
 

<table> 

Klasse Elementtyp 
. mobileAkte_DebAccount 
 

<table> 

Klasse Elementtyp 
.lastrow <tr> 
Formatiert die letzte Zeile der Kontoübersichtstabelle 

Klasse Elementtyp 
.head_module <span> 

Klasse Elementtyp 
.head_module <span> 

Klasse Elementtyp 
.mobileAkte_DebAccount 
 

<table> 
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Klassen des Forderungserfassungsdialoges 

Dialogübergreifende Klassen & Willkommensdialog  

 

  

Klasse Elementtyp 
.Eurostar_WizardHeader <tr> 

 

Klasse Elementtyp 

.EuroStar_StepStyle <td> 

Definiert den Hintergrund der Erfassungsmaske 

siehe Popup Kopfzeile 

Klasse Elementtyp 

.EuroStar_ButtonStyle < input  > 
Definiert alle Navigationselemente in der Forderungserfassung 
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Erfassungsdialoge  

Die Forderungserfassung besteht aus diversen, gleich aufgebauten Erfassungsdialogen. Die hier am 
Beispiel der Schuldnererfassung beschriebenen Elemente gelten auch für die anderen Dialoge. 

 

  

  

Klasse Elementtyp 

.Eurostar_LabelInfo <td> 

Gilt für alle Beschreibungstexte der Forderungserfassung 

Klasse Elementtyp 

.Eurostar_TextBox Variiert(<input>, select) 

Gilt für alle Eingabe- und Auswahlelemente der Forderungserfassung.  
Die Größe von Eingabefeldern für Datumswerte ist fest vorgegeben. Die Größenangabe 
der CSS Klasse wird daher für diese Elemente ignoriert. 
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Klassen des „Nachricht senden“ Dialoges 
 

 

 

 

Klassen des „Neue Zahlung melden“ Dialoges 

 

 

siehe Popup Kopfzeile 

Klasse Elementtyp 
.akteninfo_button <a> 

siehe Popup Kopfzeile 

Klasse Elementtyp 
.akteninfo_button <a> 

Klasse Elementtyp 
.Table_neue_Zahlung <table> 

Klasse Elementtyp 
.Table_neue_Zahlung <table> 
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Klassen des Terminkalenders 
 

  

 
Das Kalender Steuerelement überschreibt teilweise die background-color und color Werte der 
Styles. Sollte dies bei einer angepassten Klasse auftreten, muss die jeweilige CSS Eigenschaft mit 
!important markiert werden. 

 
 

Beschreibung Klasse Elementtyp 

Kalender  .calendar <table> 

Tage mit Terminen .calendar TD.AT_termin_daystyle <td> 

Datumstext der Tage mit Terminen .calendar TD.AT_termin_daystyle a <a> 

Selektiertes Datum .calendar TD.AT_termin_selectedDay <td> 

Aktuelles Datum .calendar TD.AT_termin_today <td> 

Tage am Wochenende .calendar TD.AT_termin_weekenddaystyle <td> 

Datumstext der Tage am Wochenende .calendar TD.AT_termin_weekenddaystyle a <a> 

Tage der angrenzenden Monate .calendar TD.AT_termin_othermonthdaystyle <td> 

Datumstext der T. der angr. Monate .calendar TD.AT_termin_othermonthdaystyle a <a> 

Kopfzeile mit den Namen der Tage  .calendar TH.AT_termin_dayheaderstyle <th> 

Monatsname & Navigationselemente .calendar Table.AT_termin_titlestyle <table> 

Enthält die aufgelisteten Termine .TerminModul_pnl_termine <div> 
 


